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 15:00 GWO I -  SV Alpirsbach-Rötenbach

    Zwei Siege zuletzt !Zwei Siege zuletzt !





VORWORT

Sehr geehrte mitgereiste Fans und Spieler des VfL Nagold II
sowie Freunde, Spieler und Mitglieder des FV Grün Weiß
Ottenbronn,

  
auch wenn der Herbst für etwas trüberes Wetter sorgt, so hat
sich die Stimmung für unsere Mannschaft doch deutlich
aufgehellt. Nicht nur konnten wir uns nach zwei schwachen
Spielen mit nun drei Siegen aus vier Spielen rehabilitieren,
sondern einer dieser Siege erfolgte auch gegen unseren
Nachbarn aus der Gemeinde. Damit heißt es zum dritten Mal
in Folge Derbysieger GWO! Auch wenn das Zustandekommen
etwas glücklicher Natur war, so bleiben unter dem Strich
doch die drei Punkte auf unserer Seite und das gute Gefühl
bis zum nächsten Aufeinandertreffen. 
Bis dahin gilt es allerdings noch einige Spiele zu spielen und
weiterhin so gut zu punkten. Denn die Saison ist durch die
Reform und 34 Spielen insgesamt sehr lange. 

Die zweite Mannschaft bekommt momentan die
Auswirkungen des Strukturreform in anderer Art zu spüren.
Da in der neuen B-Liga nur 12 Mannschaften vertreten sind
kommt es zu einigen spielfreien Wochenenden. So auch
heute. Während sich die einen dabei auf etwas Erholung
freuen, vermisst der Großteil doch den Spielerhytmus und
das Gefühl Sonntags auf dem Platz zu stehen.

Somit haben wir heute nur ein Spiel zum Anschauen, dabei
wünsche ich allen Fußballfans gute Unterhaltung und aus
GWO Sicht setzen wir unseren Lauf hoffentlich mit dem
dritten Sieg in Folge fort.

Ihr/euer Levin Mandel 
Vorstand Finanzen und Verwaltung
 



SV Mitteltal-Obertal - GWO I 0:2 (1:2)

Letztes Wochenende waren wir beim SV Mitteltal-Obertal zu Gast. Bei
herrlichem Panorama entwickelte sich schnell ein munteres Spiel, in
welchem wir uns Feldvorteile erarbeiteten. Diese konnten wir in der
30.min auch in Zählbares ummünzen. Nach Flanke von Lukas Weber, ließ
Yannick Binder den Ball über seinen Scheitel ins lange Eck gleiten. Nur
kurz darauf waren wir wieder per Kopf zur Stelle. 
Aus ähnlicher Position flankte Chris Mijic scharf vor das Tor und Marco
Schönfelder vollstreckte. Bis zur Halbzeit hätten wir unsere Führung
zwingend ausbauen müssen, doch waren wir in manchen Situationen zu
unclever vor dem gegenerischen Tor. Zudem wurde Micael Marques ein
Elfmeter verweigert.
Die Hausherren kamen nun aggressiver aus der Halbzeit und spätestens
nachdem uns ein Tor durch Julian Immisch vom Unparteiischen aberkannt
wurde und die Gäste kurz darauf mit etwas Glück erfolgreich waren (72.),
war die Partie offen. Es entwickelte sich ein offener Schlagabtausch mit
dem glücklicheren Ende für uns. Dabei mussten wir die ein oder andere
brenzlige Situation überstehen und schmerzlich feststellen, dass eine
Partie 90min dauert und es nun mal Gegner gibt, die bis zum Ablauf
dieser Spieldauer auch nicht aufgeben.
 



Nächste Spiele

Tabellenstand GWO I
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GWO II – 1. FC Altburg II 1:2 (0:0)  am 14.09.2024

Im Heimspiel gegen Altburg galt es die bestehende
Siegesserie weiter auszubauen. Im ersten Durchgang
blieben erspielten Möglichkeiten ungenutzt und es
ging torlos in die Pause. Mit dem Kopf erzielte Kevin
dann in der zweiten Spielhälfte die zu dem Zeitpunkt
verdiente 1:0 Führung (67.). Im Anschluss verloren wir
aber den Faden und wirkten unkonzentriert. Die Gäste
drehten das Spiel und gewannen am Ende mit 1:2 (69.
+ 79.).

 
GWO I – 1. FC Altburg I 2:2 (1:2)

Vergangenen Samstag stand uns vor heimischer Kulisse
der 1.FC Altburg gegenüber. Bereits nach einer
Viertelstunde gelang den Gästen das 0:1 (16.). Nach
dem Rückstand bauten wir Druck auf. Es dauerte nicht
allzu lange bis Yannick Binder zur Stelle war und den
Ball zum 1:1 im Netz einschlagen ließ (32.). Allerdings
ging Altburg postwendend wieder mit 1:2 in Führung
und markierte gleichzeitig den Halbzeitstand (33.). Im
zweiten Durchgang behielt Lukas Weber die Ruhe und
erzielte in der 62. Spielminute den 2:2 Ausgleich. Bis
zum Abpfiff fiel kein Treffer mehr und so trennten sich
beide Mannschaften mit einem Remis.



Grün-Weiß Ottenbronn gewinnt das Hengstetter Derby gegen den
SV Althengstett mit 3:2. Der verschießt in der Nachspielzeit einen
Elfmeter.

SV Althengstett - Grün-Weiß Ottenbronn 2:3 (0:0). Im Nachholspiel des 1.
Spieltags der Fußball-Bezirksliga Nordschwarzwald unterlag Aufsteiger SV
Althengstett im Derby gegen Grün-Weiß Ottenbronn knapp mit 2:3,
nachdem beim Pausengang noch zwei Nullen auf der Anzeigetafel gestan-
den hatten. Damit bleibt der SVA auf Rang 14 sitzen und wartet weiterhin auf
den ersten  Sieg. Dagegen kletterten die Grün-Weißen vom zehnten auf den
sechsten Tabellen platz.

Frust bei Trainer Sajko: „Wir hatten im ersten Durchgang zweimal durch
Patriot Behramj und Isaak Bayrak drei gute Chancen, um in Führung zu
gehen", haderte SVA Trainer Daniel Sajko, zumal die Gäste bis zu diesem
Zeitpunkt nicht sonderlich in Erscheinung traten.

Eine lebhaftere zweite Halbzeit bekamen die Zuschauer dafür serviert.
Niklas Woller (50.) brach den Bann mit der Althengstetter Führung, ehe
Yannick Binder (61.) per Foulelfmeter) zum 1:1 ausglich. „Den pfeift auch
nicht jeder", sagte Sajko über den Strafstoß. Nach 75 Minuten lag seine Elf
durch Dardan Behramaj erneut in Front, ehe in den letzten zehn Minuten
Hard- anstatt Kuschelrock angesagt war. Julian Glowatzki, in der 82. Minute
aufs Feld gekommen, legte den Ball 60 Sekunden später zum 2:2 ins
Althengstetter Gehäuse. In der Nachspielzeit über schlugen sich die
Ereignisse.

Yannick Binder (90.+1) traf zum vermeintlichen 3:2-Siegtreffer, doch zwei
Minuten später gab es den nächsten Strafstoß. Diesmal für den SVA, doch
Patriot Behramaj setzte den Ball an den Querbalken.

Unverdiente Niederlage? „Unsere Niederlage ist sowas von unverdient",
verstand Daniel Sajko die Welt nicht mehr und fand: „Das Spiel hätten wir
gewinnen müssen, da wir sehr gut gespielt haben. Was soll man machen,
wenn der Gegner aus vier Möglichkeiten drei Tore macht, wir aus vielen
keins, Dafür unsere Fehler eiskalt bestraft?"

Text: Schwarzwälder Bote vom 20.09.2024



Tabellenstand GWO II

Nächste Spiele GWO II



Geburtsdatum: 13.12.1991
Rückennummer: 9
Position: Allrounder

Wie bist du zum GWO gekommen und wo verlief 
dein sportlicher Werdegang bisher: 
Mit GWO bin Ich durch mein Arbeitskollegen in Kontakt geraten, 
durch das Gespräch mit den Verantwortlichen war Ich voll
überzeugt davon mit der Mannschaft mein nächsten erfahrenen
Schritt zu sammeln und der Mannschaft weiter zu helfen. 
Ein Typischer Dorf Club, Familiäre und enge Verhältnisse. 
SO STELLE ICH MIR DAS VOR! Einfach Geil!
Mein Sportlicher Werdegang mit Höhen und Tiefen, ein Auf und 
Ab, angefangen in der Jugend beim GSV Maichingen bis zur 
D-Jugend, später beim VfL Sindelfingen bis zur C-Jugend und 
dann weiter zur B Jugend SV Böblingen Oberliga und im 
Anschluss A-Jugend Bundesliga beim SSV Reutlingen.
Aktive Jahre: FC Gärtringen, SV Böblingen, VfL Sindelfingen, 
SV Stuttgarter Kickers, SSV Reutlingen, 
Kurze Zeit bei Hajduk Split.  Jetzt beim GWO 👍

Ich konnte in etlichen Clubs und Ligen Erfahrung sammeln,  angefangen von der Landesliga aufwärts bis hin zur
ersten Liga Kroatiens angekratzt, wie gesagt ein auf und ab. Schlechte als auch überragende Jahre gehabt. Aufstiege
gefeiert, Abstiege verkraftet. Das ist mein erstes Jahr in der Bezirksliga in einer Mannschaft zu der ich eigentlich in
keiner Weise Bezug habe, ein komplett neues Umfeld.
Die Mannschaft hat mich bestens aufgenommen und gibt mir auch das Gefühl und die Zeit mich wieder zu finden.
Durch meine etwas schwierigere Verletzung, bei der ich ein komplettes Jahr auf Sport verzichten musste ist GWO
quasi mein Neu Anfang und Ich bin dankbar dafür Teil hiervon zu sein.
Hier wird auch Fußball gespielt, gute Zocker, auch Rasierer die mal einen weghauen oder auch eiskalte Typen die
Buden knallen. Diverse Spielertypen eben. Die Mannschaft hilft mir weiter und Ich will es ihnen wieder geben.

Wie sieht dein Ritual an einem Spieltag aus  (und am Abend davor)?
Am Abend davor natürlich sehr in mich gekehrt, viele Aktionen und Spielverläufe durch den Kopf gehen lassen.
Manifestieren, das unmögliche, möglich machen! Reichlich trinken und gut essen, Vor allem viel! Beten ist eines der
wichtigsten Sachen, es verleiht mir Positive Energie, kämpferische Mentalität, dadurch kann ich volles Risiko gehen
und befreiter aufspielen, in jetziger Phase eher schwieriger aber auch die Zeit wird wieder kommen. Ich kann nur
sagen, das die Aufregung bisher in jedem Spiel unabhängig von Liga immer die gleiche ist.

Was ist deine Regeneration nach dem Spiel?  
Sitzen, einfach sitzen.

Was verbindest du mit dem GWO und was sind deine Ziele mit der Mannschaft? 
Treue Fans und Zuschauer, familiäre Verhältnisse, Spaß, Loyalität und Identifikation.  Ziele: aufsteigen, das ist
immer so ein eigener Ansporn oder Motivation, es am Ende klappt ist die andere Frage.

Wie verbringst du deine Zeit, wenn du nicht gerade auf dem Sportplatz stehst? 
Mit der Familie. Sind immer sehr spontan. Ausflüge, essen gehen, ansonsten gerne im im Garten oder auf der Couch
einen gemütlichen.

Welche Übung gefällt dir besonders im Training, und welche gar nicht? 
Gefällt mir: 4vs4 plus 4 / alles mit Ball. Gefällt mir nicht: alles ohne Ball

Wo siehst du selbst deine Stärken und Schwächen auf dem Fußballfeld?
Positive Energie ausstrahlen, Schnelligkeit und Technik war immer meine stärke, offensiv immer für Wirbel sorgen.
Ein gute Mischung aus kämpferischer Mentalität und Kreativität. Schwächen zeige ich ungern. 

Wer ist der beste Kabinen  DJ in der Mannschaft und wer sollte besser die Finger davonlassen?
Da ich sehr neu in der Mannschaft bin, kann ich das nicht wirklich beurteilen. Bisher lief ganz angenehme Musik
mit verschiedenen Geschmacksrichtungen.

Spielerinterview Christian Mijic





Bericht vom GWO Volleyballtean

Es war 1986 als Ottenbronn endlich eine richtige Sporthalle bekommen hatte.
Die Tochter von den Gründungsmitgliedern Inge und Martin Stähler hatte
damals die Idee, dass man nun doch in Ottenbronn auch Volleyball spielen
könne.  Gesagt - getan und so kam es, dass bei den Grün-Weißen nun auch
Volleyball gespielt wurde.
         Das Gesicht der Mannschaft hat sich über die Jahre immer wieder
gewandel. Eines ist aber immer geblieben: Der Spaß beim gemeinsamen
Volleyballspielen, ganz gleich ob jung oder alt, ob Profi- oder Freizeitspieler.     
       Gespielt wird immer freitags von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr in unserer
Sporthalle in Ottenbronn. 
Gerne sitzen wir nachher dann auch noch gesellig zusammen. 
Neue Gesichter sind natürlich jederzeit willkommen.

Für Fragen und auch Anregungen stehen euch 
                    Ramona und Jürgen Walz
unter Tel: 07051/9686460 gerne zur Verfügung.







Geburtsdatum: 16.07.2000
Rückennummer: 33
Position: Innenverteidigung

Wie bist du zum GWO gekommen und wo verlief 
dein sportlicher Werdegang bisher: 
Nach einem Jahr A-Jugend bei der JSG war mir direkt 
klar, dass ich in Ottenbronn spielen möchte. 
Ein anderer Verein kam nie in Frage. Hier werde ich 
bis zum Ende meiner Fußballkarriere bleiben

Wie sieht dein Ritual an einem Spieltag aus 
(und am Abend davor)?
Die Abende vor den Spieltagen sind in der Regel sehr
entspannt und dazu gehört auch keinen Alkohol 
zu trinken. Am Morgen des Spieltags liebe ich es 
Nudeln und eine Banane zu essen. 
Dazu kommt noch Magnesium. 

Was ist deine Regeneration nach dem Spiel?
Eine einheitliche Routine nach einem Spiel gibt es für mich nicht. Gerne lasse ich mir dennoch,
nach einem Sieg, ein gekühltes Bier schmecken. Dazu gehört ein leckeres Essen im Vereinsheim. 

Was verbindest du mit dem GWO und was sind deine Ziele mit der Mannschaft?
Meine besten Freunde sind Bestandteil der Mannschaft. Dadurch macht das Trainieren und das
Duellieren deutlich mehr Spaß. Nach 6 Jahren im Verein und unzähligen Abenden mit den
Mannschaftskollegen, kann ich mir eine Zeit ohne Fußball beim GWO nicht vorstellen. 
Als Ziel habe ich eine Saison vor Augen, in der wir eine überragende Leistung zeigen und uns in die
Position eines Aufstiegs spielen. 

Wie verbringst du deine Zeit, wenn du nicht gerade auf dem Sportplatz stehst?
Ich liebe ich es mich mit meinen Freunden zum Grillen zu treffen. Gerne aber auch verbringe ich
Zeit mit meiner Freundin. Fußball schaue ich in der Regel keinen, dafür aber gerne Serien und
Filme.

Welche Übung gefällt dir besonders im Training, und welche gar nicht?
Am liebsten gefallen mir anstregende Einheiten, wie zum Beispiel Sprintübungen oder intensive
Zweikampfführung. Da darf natürlich der Torschuss nicht fehlen. Nicht so gerne habe ich monotone
Laufeinheuten

Wo siehst du selbst deine Stärken und Schwächen auf dem Fußballfeld?
In Kombination mit Levin ergeben wir ein gutes Innenverteidigerduo. Seine Größe und
Kopfballstärke ergänze ich mit Geschwindigkeit und ebenfalls guter Zweikampfstärke. Als
Schwäche erkenne ich meine eher defensive Spielart und das Kopfballspiel an.

Wer ist der beste Kabinen  DJ in der Mannschaft und wer sollte besser die Finger davonlassen?
Ganz klar bin ich der beste Kabinen-DJ. Malle-Hits und Schlagersongs haben nichts beim Fußball zu
suchen. Seltsame Musik von Taylor Swift (Fabio) und “Sonntagmorgens 3 Uhr Clubmugge“ vom Herrn
Trainer, lassen mich auch sauer aufstoßen. Offen für Musikwünsche bin ich jedenfalls, außer die Musik
gefällt mit nicht ;-)

Spielerinterview Matthias Koch



Geburtsdatum: 19.04.2001
Rückennummer: 24
Position: Torwart/Torspieler

Wie bist du zum GWO gekommen und wo verlief 
dein sportlicher Werdegang bisher?
Julian Immisch ist Lehrerkollege von meiner Mom. Daher lag 
es nahe nach Ottenbronn zu wechseln, nachdem ich es meine 
ersten zwei Herren-Jahre mit den Nachbarn “les bleus” aus
 Althengstett probiert hatte. Meine Jugend verbrachte ich 
ausschließlich in Merklingen und erst in der B-Jugend 
wechselte ich das erste Mal nach Rutesheim, wo ich bis zum 
Ende der Jugend blieb. 

Wie sieht dein Ritual an einem Spieltag aus abends davor aus ?
Ein wirklich festes Ritual hab ich nicht. Ich achte darauf, dass 
ich zu adäquater Zeit ins Bett gehe und mich am Morgen vor dem Spiel gedanklich schon mal beim
Fußball befinde.

Was ist deine Regeneration nach dem Spiel?
Da sich als Torwart meine körperliche Anstrengung ab dem Warmmachen meistens in Grenzen
hält, bin ich im Vergleich zu den Spielern eher weniger regenerationsbedürftig. Manchmal findet
die Regeneration sogar im Gym statt

Was verbindest du mit dem GWO und was sind deine Ziele mit der Mannschaft?
Der GWO ist für mich der erste Verein der mir wirklich das Gefühl von einer Mannschaft und einer
Community gibt. Habe dadurch wieder sehr viel mehr Positives mit Fußball verbunden, was mir die
Jahre davor etwas gefehlt hat. Macht einfach mehr Laune mit den Chaoten hier…
Meine Ziele sind natürlich sportlicher Erfolg, d.h. auf jeden Fall mal in der Bezirksliga bleiben,
außerdem weiterhin so viel Spaß am Fußball und Training zu haben.

Wie verbringst du deine Zeit, wenn du nicht gerade auf dem Sportplatz stehst?
Sportlich gesehen gehe ich noch oft ins Gym und fahre gelegentlich Trails mit dem Fahrrad. Wobei
das eher weniger sportlich ist, weil es sich um ein eBike handelt…
Ansonsten spiele ich noch Schlagzeug und wenn mir der Rock und Metall dabei zu viel wird wechsle
ich auf Raves.

Welche Übung gefällt dir besonders im Training, und welche gar nicht?
Worauf ich mich immer freue ist das bei uns sogenannte „Barcelona“-Spiel. Das 4 gegen 4 auf einem
kleinen Feld mit Außenspielern an den Feldbegrenzungen liefert immer viele Abschlüsse mit wenig
Pausen. Ansonsten ist Torschuss immer gut. Schlechte Übungen fallen mir kaum ein, da ich
meistens torwartspezifisch separat warmgemacht werde, aber um etwas genannt zu haben sag ich
einfach mal alles wo ich viel laufen muss…

Wo siehst du selbst deine Stärken und Schwächen auf dem Fußballfeld?
Zu meinen Schwächen gehört auf jeden Fall die Fähigkeit mich durch eigene Fehler nicht aufregen
zu lassen - Grüße gehen raus an alle Torpfosten, die wegen mir schon einiges wegstecken mussten.
Dazu kommt noch das Abfangen von Flanken und langen Bällen. Größe vielleicht auch…
Zu den Stärken würde ich Reaktionsschnelligkeit, Sprungkraft und teamorientierte Positivität
zählen (mir gegenüber klappt’s noch nicht so gut, siehe Schwächen).

Wer ist der beste Kabinen  DJ in der Mannschaft und wer sollte besser die Finger davonlassen?
Ich glaube den Besten haben wir noch nicht gefunden und da mein Musikgeschmack sehr divers ist
kann ich bei jedem, der die Herausforderung annimmt und sich mit der Box verbindet, zumindest
einige Highlights heraushören.

Spielerinterview Robin Frank















Geburtsdatum: xx.xx.1999
Rückennummer: 21
Position: Rechtsaussen

Wie bist du zum GWO gekommen und wo verlief 
dein sportlicher Werdegang bisher: 
Ich bin 

Wie sieht dein Ritual an einem Spieltag aus 
(und am Abend davor)?
Mittlerweile

Was ist deine Regeneration nach dem Spiel?
Nach dem Spiel gibt e

Was verbindest du mit dem GWO und was sind deine Ziele mit der Mannschaft?
GWO ist

Wie verbringst du deine Zeit, wenn du nicht gerade auf dem Sportplatz stehst?
Ich versuche
Welche Übung gefällt dir besonders im Training und welche gar nicht?
Meine 

Wo siehst du selbst deine Stärken und Schwächen auf dem Fußballfeld?
Meine 

Wer ist der beste Kabinen  DJ in der Mannschaft und wer sollte besser die Finger davonlassen?
Normalerweise

Spielerinterview xxx yyy








